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Die zweiseitige Praxis des Lesens und Schreibens ist 
direkt in das Wort Typografie eingeschrieben. Dem 
Griechischen entlehnt, hat es zwei Ursprünge: týpos 
bedeutet Gestalt oder Abdruck und -graphie steht 
für schreiben. Der Beitrag CMD+V widmet sich 
den beziehungsstiftenden Strategien der Dirty Typo-
graphy – stört, erweitert und verbündet die binären 
Handlungsoptionen der Typografie. Alle Inhalte der 
Zwischenablage wurden eingefügt, ebenso wie die 
anliegenden Verfasstheiten – das Schwammige, Aus-
gefranste, Vorder- und Hintergründige artikuliert und 
verheddert sich visuell.  

CMD+V ist bekannt als Tastaturbefehl in macOS 
[entspricht der Ctrl/Strg-Taste unter Windows] und 
dient beim Einfügen von vorher aufgenommenen In-
halten dem schnelleren und vor allem mehrmaligen 
Übertragen von bereits vorhandenem. Im Kontext 
der Verhandlungen um Doing Research interessiert 
uns der Ansatz, Forschung und Forschen an den He-
rausforderungen der Gegenwart auszurichten und 
über typografische und gestalterische Mittel und 
Werkzeuge neu zu denken, oder zu kommentieren. 

Anja Kaiser ist Grafikdesignerin, Künstlerin und 
Pädagogin. Sie befasst sich mit der Aneignung von 
widerständigen Medien, undisziplinierten grafischen 
Methoden und einer messy/unordentlichen Design-
geschichte. Sie lehrt aktuell als Vertretungsprofes-
sorin an der Hochschule für Grafik und Buchkunst 
Leipzig in der Fachklasse für Typografie. Ihre Arbei-
ten wurden in Brno auf der internationalen Design 
Biennale gezeigt und ausgezeichnet. 2017 erhielt sie 
den INFORM Preis der Galerie für Zeitgenössische 
Kunst Leipzig, eine Auszeichnung für konzeptuelles 
Gestalten an der Schnittstelle von Grafikdesign und 
Kunst. 2020 widmete ihr Le Signe – Centre National 
du Graphisme in Chaumont eine umfassende Einzel- 
ausstellung zu ihrer autonomen und angewandten 
Gestaltungspraxis.

Web: https://linktr.ee/AnjaKaiser

Abb. 1-6: Anja Kaiser. Visual Essay CMD+V (2021). 
Eine erste Fassung dieses Beitrags wurde im Glos-
sary of Undisciplined Design von Spector Books im 
April 2021 veröffentlicht. 
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